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Eine moderne Halle für Sportveranstaltungen in einer Fuß-
ballarena – das ist einzigartig in Europa und gibt es nur in
Stuttgart: Die SCHARRena fügt sich architektonisch in die
Untertürkheimer Kurve der Mercedes-Benz Arena ein. Sie
bietet den Vereinen auf hochklassigem Niveau optimale
Bedingungen für ihre Heimspiele, eröffnet ihnen Entwick-
lungsmöglichkeiten und damit neue Perspektiven. Mit 
Eröffnung der SCHARRena 2011 verfügt Stuttgart endlich
über eine Halle für 2.251 Zuschauer im leistungs- und
hochleistungsorientierten Sport. 

Fünf Jahre später hat sich die SCHARRena Stuttgart zum
Treffpunkt der Erstligisten entwickelt. Mittlerweile be-
heimatet sie die Erstbundesliga-Mannschaft Volleyball 
Damen des Allianz MTV Stuttgart sowie das Bundesliga-
Turnteam Männer und Frauen des MTV Stuttgart. Auch
die Handballmannschaft TVB 1898 Stuttgart trägt hier
ihre Spiele in der Ersten Bundesliga aus.

Daneben wissen noch viele andere Sportarten wie Fech-
ten, Faustball, Cheerleading, Fußball, Rollstuhlbasketball,
Trampolin, Roller Derby die tolle Atmosphäre sowie 
die optimalen Rahmenbedingungen auch im Hinblick auf
ihre sportliche und wirtschaftliche Entwicklung sehr zu

schätzen. Auch eine Fechttrainingshalle ist in der
SCHARRena integriert. Sie bietet eine ganz spezielle, 
auf den Fechtsport ausgerichtete Ausstattung wie 
Fechtbahnen sowie die Technik für Trefferanzeige und 
ist Zentrum des Nachwuchsleistungssports im Fechten.

Den Veranstaltern kommt zugute, dass sie aus der 
Vermarktung und der Gastronomie Einnahmen erzielen
können, ein weiteres Plus der SCHARRena.

Für internationale, nationale, regionale und lokale 
Sportveranstaltungen mit einem Zuschaueraufkommen
von bis zu 2.251 Zuschauern (davon 1.847 Sitz- und 
404 Stehplätze) ist die SCHARRena Stuttgart die per-
fekte Sportveranstaltungshalle. 

EINZIGARTIG IN 
EUROPA
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Fritz Kuhn
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Stuttgart

„Die SCHARRena bietet erstklassigen Sport in einer 
tollen Halle. Die einzigartige Lage unterhalb der 
Mercedes-Benz Arena bietet den Zuschauerinnen und
Zuschauern fantastische sportliche Momente in einer
emotionalen Umgebung. Das Publikum ist mittendrin
statt nur dabei: Spitzensport inklusive Gänsehaut-
Atmosphäre.“

ERSTKLASSIGER
SPORT

Präsentation der Handball-Teams mit TVB-Maskottchen
Johnny Blue
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Rainer Otto F. Scharr
Geschäftsführender Gesellschafter,
Friedrich Scharr KG

„Die SCHARRena ist in kurzer Zeit zu einem echten 
Hot-Spot für spannende und hochklassige Sportveran-
staltungen geworden. Wenn beispielsweise beim 
Volleyball über 2.000 begeisterte Zuschauer die 
SCHARRena in einen Hexenkessel verwandeln, ist das
Gänsehaut-Feeling pur. Wir sind froh und stolz, 
Namensgeber dieser tollen Halle zu sein und damit 
auch unsere Firma auf charmante Art bekannter zu 
machen.“

HOTSPOT 
DES 

SPORTS Kim Renkema
Bundesliga-Volleyballerin Allianz MTV Stuttgart

„Mit der SCHARRena haben wir eine großartige Heimat
bekommen. Sie ist für mich persönlich die schönste Halle
in der Bundesliga. In dieser Atmosphäre spielen zu 
dürfen, macht jedes Spiel zu einem besonderen Fest.“

SCHÖNSTE
HALLE

Tolles Publikum – super Kulisse Einsatz am Netz: Volleyball der Spitzenklasse
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Sebastian Krimmer
Bundesliga-Turner MTV Stuttgart

„Die SCHARRena ist ein Schmuckstück und deutschland-
weit die schönste Wettkampfstätte für Bundesligawett-
bewerbe. Alle Turnerinnen und Turner sowie die Offiziel-
len fühlen sich in Stuttgart wohl und kommen immer
gerne wieder hierher.“

Johannes Bitter
Bundesliga-Handball-Torhüter TVB 1898 Stuttgart

„Die Stimmung in der SCHARRena ist einfach fantas-
tisch. Die Halle ist klasse und die Handball-Fans geben
uns hier die nötige Energie, um als Mannschaft erfolg-
reich zu sein.“

STIMMUNG

ATMOSPHÄRE

Mit vollem Körpereinsatz vor dem Tor Auch die Turn-Teams fühlen sich hier wohl
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Michael Kühner
Vereinstrainer Polizeisportverein Stuttgart, 
Verbandstrainer Württembergischer Fechterbund, 
Damenflorett

„Für die Fechterinnen und Fechter des PSV Stuttgart 
ist die Fechthalle in der SCHARRena leistungssportliche 
Heimat geworden. Diese optimalen Trainingsbedingun-
gen waren eine Voraussetzung für die Zertifizierung 
zum ‚Nachwuchsleistungszentrum des Deutschen 
Fechterbundes‘ und zur Nummer 1 im Florettfechten 
in Württemberg.“
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DIE HALLEHEIMAT

Fechten: volle Konzentration beim Training
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Fassungsvermögen am Beispiel
folgender Sportarten

Volleyball/Handball
– 2.251 Zuschauer (1.847 Sitzplätze, 404 Stehplätze)

– inkl. 10 Presseplätze

Bei eingezogener Tribüne
– 1.627 Zuschauer (1.223 Sitzplätze, 404 Stehplätze)

– inkl. 10 Presseplätze 

– Nutzfläche 46 m × 30 m 

– Dreiteilbar mit Trennvorhängen je 
ca. 30 m × 16 m

Hallenhöhe
– 9,20 m

Technische 
Ausstattung

Hallenbeleuchtung
– 1.200 lx

– Flutlicht mit 3 Schaltgruppen

– Unterbrechungsfreie Sicherheitsstrom versorgung 
mit ca. 750 lx

Beschallungsanlage
– Beschallungs-/Sprach-Alarmierungsanlage in 

100 V Technik

– Zentrale der Beschallungs-/Sprach-Alarmierungs anlage
in modernster, mikroprozessorgesteuerter Technik

Videotafel
– Leurocom V10 rgb – ALL IN ONE – Indoor LED 

Videodisplay

– 512 × 288 Pixel mit 10 mm Pixel Raster

– Anzeigefläche ca. 15 m² (5,12 m × 2,88 m)

Multisportanzeige (Spielstand, Spielzeit, etc.)
– Anzeigetafel Saturn 2.901
– 4 m breit, 2,4 m hoch

Gastronomische 
Einrichtung

– VIP-Raum für ca. 100 Personen (Sitzplätze), ca. 190 m²,
mit dazugehöriger Küche

– 2 vollausgestattete Kioske je ca. 36 m² für die Besucher
(Grill, Friteuse, Pizzaofen etc.)

Weitere nutzbare Räumlichkeiten und Flächen
– Fechttrainingshalle: ca. 200 m²

– 2 Foyers, 1 × ca. 400 m² und 1 × ca. 300 m²

– Veranstaltungsbüro ca. 18 m²

– Multifunktionsraum ca. 42 m²

– Insgesamt 6 Umkleideräume (3 Umkleideeinheiten mit
Duschen und Toiletten)

Werbeflächen 
– Festgelegte Position mit einem Klapprahmensystem

– Weitere Möglichkeiten in den Foyers und im
Halleninnenraum

Sonstiges
– Hotels in der Nähe siehe www.stuttgart-tourist.de

BESCHREIBUNG HALLENPLÄNE
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VOLLEYBALL
Gesamt 2.251 Zuschauer 
– 1.847 Sitzplätze
– 404 Stehplätze
– inkl. 10 Presseplätze HANDBALL

Gesamt 2.251 Zuschauer 
– 1.847 Sitzplätze
– 404 Stehplätze
– inkl. 10 Presseplätze

Kameraposition
– optional 6 × 2 m

Kameraposition
– optional 6 × 2 m

Regiekanzel

Kameraplattform Kameraplattform

Regiekanzel



HALLE MIT 
FUNKTIONSRÄUMEN

EINGEZOGENE
TRIBÜNE
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Gesamt 1.627 Zuschauer 
– 1.223 Sitzplätze
– 404 Stehplätze
– inkl. 10 Presseplätze

� Eingänge

� Foyer Süd


 Foyer Nord

� Kassen

� Kioske


 VIP-Raum

�

�
� Fecht-/Trainingshalle

� Umkleiden

� Küche

� Veranstalterbüro

� Multifunktionsraum
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Kameraposition
– optional 6 × 2 m

Dreiteilbare Halle
mit Trennvorhängen

Regiekanzel

Kameraplattform
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� Trampolin-Wettkampf

� Rollstuhlbasketball


 Roller Derby

� Turner Sebastian Krimmer

� Fechten


 Volleyball�
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